
Mein Lieblingsfach in der Schule war … Geschichte.

Wenn ich morgens aufwache … mache ich zwei Tassen Kaffee f�r meine Frau und mich.

Die derzeit spannendste Forschung ist … die Synthese organischer Molek�le mit neuartigen Struk-
turen und Eigenschaften.

Die drei Eigenschaften, die einen guten Wissenschaftler ausmachen, sind … Neugier, Konzentration
und Geduld.

Ich bin Chemiker geworden, weil … synthetisch arbeitende Chemiker neue Molek�le herstellen
k�nnen.

Mein erstes Experiment war … die Trennung von Reaktionsprodukten anhand einer 1 m langen
Chromatographies�ule.

Meine bisher aufregendste Entdeckung war … die Synthese bandartiger konjugierter Systeme
(Kohlenstoff-Nanoringe).

Das Spannendste an meiner Forschung ist … der Aufbau zwiebelartiger Komplexe bestehend aus
Kohlenstoff-Nanoringen und Buckminsterfullerenen.

Meine gr�ßte Motivation ist … Neugier.

Der Teil meines Jobs, der mir am meisten Spaß macht, ist … zu lehren.

Mein Lieblingsautor ist … Ryotaro Shiba.

Mein Lieblingswissenschaftsautor ist … Stephen Jay Gould.

Der in den letzten hundert Jahren wichtigste Durchbruch in der Chemie war … die Chemie der
Katalysatoren.

Das gr�ßte Problem, dem Wissenschaftler gegen�berstehen, ist … das globale Energieproblem zu
l�sen.
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